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HERAUSGEGRIFFEN / INHALT

Der Kunde wird kundiger
Die Goldgräberstimmung im Internethandel ist verflogen. Seit eine Seifenblase nach der anderen platzt, setzt sich die

Erkenntnis durch, dass auch im virtuellen Medium Internet die Regeln des realen Marktes gelten. Die Gewinner sind

die Software- und Technologielieferanten, Einkäufer und Logistiker.
Virtuelle Marktplätze werden nur überleben, sagt die Prognose, wenn sie ein Mindestvolumen von 1,5 Mia. Euro

erreichen und wenn sie zusätzlich Dienstleistungen wie Logistik und Zahlungsabwicklungen anbieten. Daher sind

etablierte Unternehmen, die das mitbringen, auf lange Sicht im Vorteil. Insgesamt steht dem Web-Geschäft ein

gewaltiger Aufschwung bevor. Stärker als der Handel mit Privatkunden, Business-to-Consumer B2C, wächst das

Geschäft zwischen Firmen, Business-to-Business B2B. Darauf entfallen 85% des E-Business.

E-Business wandelt die Geschäftsbeziehung des nächsten Jahrtausends. Dabei reicht es nicht mehr aus, im Internet
mit mehr oder weniger anspruchsvollen Homepages präsent zu sein. Gerade im Business-to-Business (B2B), also den

elektronischen Geschäftsbeziehungen zwischen Herstellern, Händlern und Lieferanten, geht es vielmehr darum,

Wertschöpfungsketten zu integrieren und zu strukturieren. Die vielfach schnelleren Kommunikationsformen
erfordern eine Anpassung bestehender Geschäftsprozesse und den Ausbau sowie auch die Entdeckung neuer
Vertriebs- und Einkaufswege.

Wichtig ist, dass jeder Mitarbeiter zur E-Community gehört - eine privilegierte Klasse von «E-People» darf es nicht

geben. Und nur die Vernetzung des ganzen Unternehmens sichert den Erfolg im E-Business. Bei der Umsetzung der

B2B-Strategie erfordern folgende Projekte höchste Priorität: Ein unternehmensweites Knowledge-Management,
der Einkauf via Internet, die Optimierung aller internen Geschäftsprozesse und die Einbindung von Lieferanten und

Kunden in den elektronischen Geschäftsablauf durch E-Procurement und Customer-Relationship-Management (CRM).

Der Sog des Internets reisst immer mehr Bereiche der Gesellschaft mit in die virtuellen Welten - grosse und kleine

Unternehmen, Gemeindeverwaltungen und Schulen. Noch ist vieles Stückwerk und morgen schon überholt. Es

kommt aber eine bisher unbekannte Transparenz in die Märkte: Der Kunde wird kundiger.
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